
9. Woche  Freitag, 5. März 2021

Amtsblatt 
der Gemeinde ZABERFELD

2218 ha Naturpark Stromberg-Heuchelberg pur!

Wo auch immer das Glück sein mag, mögest auch du dort sein.
Wo ein freundliches Lächeln ist, möge es dir gelten.

Wo die Sonne scheint, möge sie dir den Tag so hell wie möglich machen.
– Irischer Segenswunsch –

Neues aus der Zaberfelder Bücherei
Pippi Langstrumpf online im Zirkus Zaberfeld

Pippi Langstrumpf besucht am Mittwoch, den 10. März um 15.30 Uhr zum ersten Mal eine Zirkusveranstaltung. Dabei 
erlebt der Zirkusdirektor einige Überraschungen. Lasst euch in die Welt dieser lustigen Zirkusgeschichte einladen. Wie 
ihr zu einer Eintrittskarte kommt? Es reicht, eine E-Mail an buecherei.zaberfeld@t-online.de zu schreiben. Dort erhaltet 
ihr den Link. Wenn man diesen Link direkt in den Browser einfügt, braucht man auch kein Programm herunterzuladen. 

Probiert es einfach aus. Die das letzte Mal dabei waren, haben es genossen. Die Lesung ist für Kinder zwischen 5–8 
Jahren geeignet. Gerne können auch ein Jahr jüngere Kinder dabei sein, wenn ein Elternteil sie dabei begleitet.

Vorbestellen und Abholen
Immer noch können Sie Bücher vorbestellen und abholen. Bitte kontaktieren Sie uns zu unseren regulären Öffnungs- 

zeiten (Di. u. Fr., 15.30–18.30 und Do., 15.00–18.00 Uhr). Wir sind auf diesem Wege gerne für Sie da! 
Wir richten auch Überraschungspakete.

Bücherrückgaben können jederzeit während der Öffnungszeiten in die bereitstehende Box gelegt werden. 
Bitte beachten Sie: Diese Box steht an der Tür, die im letzten Jahr als Ausgang genutzt wurde.
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Glückwünsche aus dem Rathaus
Bürgermeisterin Diana Kunz konnte in den vergangenen Tagen folgen-
den Jubilaren die Glückwünsche der Gemeinde mit den besten Wün-
schen für die Zukunft, Gesundheit und persönliches Wohlergehen, über-
bringen:
25.02.2021: Ingrid Beßmann zum 85. Geburtstag
27.02.2021: Horst Thäter zum 85. Geburtstag und
28.02.2021: Hermann Heinz zum 95. Geburtstag
Sie übergab den Jubilaren coronakonform einen Geschenkkorb der Ge-
meinde.
Wir gratulieren herzlich und wünschen auf diesem Wege nochmals „Alles 
Gute“.

Zu verschenken
Gegenstand Tel.-Nr.
Fernseherschrank, Holz, Eiche, mit 3 Glastüren 
u.1 Schublade, Höhe 97 cm, Breite 94 cm Tel.: 0152/06953631
2 Bobbycars
1 Dreirad Tel.: 6295
Wer etwas zu verschenken hat, darf dies gerne das Bürger - 
meisteramt Zaberfeld, Tel. 9626-31 wissen lassen.
Bekanntgaben in dieser Rubrik sind selbstverständlich kostenfrei.

Verloren – Gefunden
Folgende Gegenstände wurden gefunden:
Herrenbrille mit schwarzem Rahmen, in der Stromberg Apothe-
ke Zaberfeld.
Eigentumsansprüche können im Rathaus Zaberfeld, Tel. 9626-
23 geltend gemacht werden.

EnergieSTARTberatung in Zaberfeld
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, wissen jedoch nicht welches 
Gesetz zu beachten ist oder wie die 15 % des Erneuerbare-Wärme- 
Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden können? Sie möchten Ihre Energie-
kosten senken oder Ihr Haus sanieren und finden sich im Dschungel von 
unübersichtlichen Fördermöglichkeiten, komplizierten Gesetzen und Vor-
schriften nicht zurecht?
Die nächste EnergieSTARTberatung findet am

Mittwoch, 10. März 2021
aufgrund der Corona-Pandemie ausschließlich telefonisch von 16.30 bis 
17.30 Uhr statt.
Die Termine sowie weitere Informationen können online unter www.
landkreis-heilbronn.de/energieberatung eingesehen und vereinbart 
werden. Fragen oder Hilfe bei der Online-Terminvereinbarung erhalten 
Sie unter Tel.: 07131/994-1184 oder unter energieberatung@landrats-
amt-heilbronn.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Wichtige Fernsprechanschlüsse, Sprechzeiten usw.
Gemeindeverwaltung Zaberfeld Tel. 9626-0/Fax 9626-26
 www.Zaberfeld.de
Bauhof Zaberfeld Tel. 6361
Bauhofleiter Reinhold Sigloch  Handy 0171/4819723
Wassermeister Volkmar Richter Handy 0171/6420599
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Rathaus Zaberfeld
Montag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr
Bücherei im Löweneck, Tel. 2169 Dienstag 15.30 bis 18.30 Uhr
 Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr
 Freitag 15.30 bis 18.30 Uhr
Grundschule Zaberfeld Tel. 07046/6563, Fax 07046/912564
Recyclinghof Zaberfeld, Eugen-Zipperle-Straße 8
Öffnungszeiten:   Freitag 13.30 bis 16.30 Uhr 

 Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Häckselplatz Zaberfeld
Öffnungszeiten:
September bis Mai  Samstag 11.00 bis 15.00 Uhr
Juni bis August  Samstag 13.00 bis 15.00 Uhr
Bereitschaftsdienste bei Stromausfall
Bezirksservice Brackenheim, Neipperger Straße 31  Tel. 07135/9832-0
Erdgas-Störungsmeldestelle (24-Std. Hotline)  Tel. 01802056229 
Unity Media (Kabel BW) – 24 Std.-Service-Hotline Tel. 0221/46619100
Polizei  Notruf 110
Polizeiposten Güglingen Tel. 07135/6507
Polizeirevier Lauffen a. N. Tel. 07133/2090
Feuerwehr  Notruf 112
Kommandant Markus Konz Tel. 8806199
Abt. 1 (Zaberfeld u. Michelbach)
Abt.-Kmdt. Simon Achauer Tel. 0157/83880821
Abt. 2 (Ochsenburg u. Leonbronn) Abt.-Kmdt. Holger Häußer Tel. 882327
Leiter der Jugendfeuerwehr Uwe Bohse Tel. 7423

Notarzt und Rettungsdienst  Notruf 112
Bereitschaftsdienst der Hausärzte im Zabergäu
Mo.–Fr.: 7.00 bis 19.00 Uhr Notdienstnummer 07135/1712000 

Ärztlicher Notfalldienst (bei dringenden, aber nicht akut lebensbedroh-
lichen Fällen zuständig)
Bundeseinheitliche Rufnummer  Tel. 116117
Notfallpraxis Brackenheim
Bereitschaftszeiten: Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr
Notfallpraxis Brackenheim, Maulbronner Straße 15, 74336 Brackenheim 
Mo.–So. (auch feiertags) ab 22.00 Uhr Notaufnahme SLK-Klinik Heilbronn

Zahnärztlicher Notdienst 
Der Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 0711/7877712 

Augenärztlicher Notfalldienst 
Der Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 116117

Ärztl. Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen 
Mo.–Fr.: Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 116117 
An Sa., So. und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im 
Klinikum am Gesundbrunnen, Heilbronn 

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Mo.–Fr. 19 bis 22 Uhr, an Sa., So. und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, in der 
Kinderklinik am Gesundbrunnen HN
nach 22 Uhr ist der Notdienst zu erfragen unter  Tel. 116117 

Apothekennotdienst 
Diesen finden Sie im Innenteil des Amtsblattes.
Tierärztlicher Notdienst 
Am Samstag, 6. und Sonntag, 7. März 2021:
AniCura Kleintierzentrum, Heilbronn Tel. 07131/89090
Dr. Franke, Ilsfeld Tel. 07062/9760930
Dr. Haberer, Neckarsulm Tel. 07132/345166

Herausgeber: Gemeinde Zaberfeld, Schloßberg 5, 74374 Zaberfeld, Tel. 07046/9626-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen der Gemeinde:  
Bürgermeisterin Diana Kunz. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. 
KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigenberatung: Nussbaum Medien, Raiffeisenstr. 49, 74336 Brackenheim, Tel. 
07264/70246-70, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de
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„Time to say goodbye“ – Langjährige Mitarbeiterin  
verabschiedet 
Am vergangenen Freitag wurde die Leiterin der Kindertagesstätte Leon-
bronn Frau Karin Weik in die passive Phase der Altersteilzeit verabschie-
det. Bereits Mitte August 2005 übernahm Frau Weik die Leitung des Kin-
dergartens von Leonbronn und war seither ununterbrochen als solche bei 
der Gemeinde beschäftigt.
„Durch Ihre langjährige Mitarbeit gehören Sie zur „Kernmannschaft“ in 
unserer Verwaltung aber vor allem für den Kindergarten Leonbronn. Sie 
haben das Bild der Einrichtung „nach außen“ geprägt. Für diesen Einsatz 
und vor allen Dingen diese Auffassung Ihres Berufes bzw. Ihrer Tätigkeit 
bedanke ich mich heute ganz besonders“, so Bürgermeisterin Diana Kunz 
bei der Verabschiedung.
Zum Ausdruck unseres Danks für ihren Einsatz und die engagierte Arbeit 
in den zurückliegenden Jahren überreichte ihr Frau Kunz einen Gutschein 
des Handels- und Gewerbevereins Zaberfeld, einen Geschenkkorb mit 
gesunden Leckereien und einen frühlingshaften Blumenstrauß.
Wir wünschen Frau Weik für Ihren Ruhestand alles erdenklich Gute und wei-
terhin viel Gesundheit!

Altpapiercontainer
Immer wieder werden in Altpapiercontainern Kartonagen (siehe linke 
Grafik) entsorgt. Wir weisen darauf hin, dass dieser ausschließlich für das 
Entsorgen von Altpapier (z. B. Zeitungen) vorgesehen ist. Bei einer nicht 
ordnungsgemäßen Entsorgung können die Container durch das Abfuhr-
unternehmen nicht geleert werden. Dies könnte zudem zur Folge haben, 
dass die Container durch das zuständige Landratsamt irgendwann ab-
gezogen werden. Denn durch die falsche Abfallbeseitigung entstehen 
hohe Gebühren, welche sich dann wiederum auf die allgemeinen Abfall-
gebühren auswirkt.

Ihre Kartonagen können Sie im Recyclinghof auf dem Bauhofgelände zu 
den bekannten Öffnungszeiten (siehe Seite 2) entsorgen oder zusam-
menfalten und in Ihre blaue Tonne werfen. Sie haben noch keine blaue 
Tonne? Bestellungen von Tonnen sind jederzeit möglich. Bestellt werden 
kann per Post, Telefon, Fax und per E-Mail direkt bei der Entsorgungs-
firma, die auch für die Auslieferung und Leerung der Papiertonnen ver-
antwortlich ist: Firma Alba: Tel.: 07131/952027 oder E-Mail: Heilbronn@
ALBA.info

Die blauen Tonnen werden regelmäßig geleert. Die Termine stehen in 
Ihrem Abfallkalender. Für die Nutzung der Behälter und die Sammlung 
fallen keine weiteren Gebühren an, da diese bereits in der Jahresgebühr 
enthalten sind.
Wir bitten alle Bürger*innen außerdem den jeweiligen Container-Platz 
stets sauber zu halten und ihren sonstigen Müll mitzunehmen (siehe 
rechte Grafik). Dies wirkt sich dann auch positiv auf das Ortsbild unserer 
schönen Gemeinde aus.
Fragen rund um das Thema Abfallbeseitigung, Reklamationen und Be-
schwerden nimmt das Landratsamt Heilbronn – Abfallwirtschaftsbetrieb 
als zuständige Behörde unter 07131/994‐196 gerne entgegen.

Ferienbetreuung an der Grundschule Zaberfeld
In den Osterferien wird die Gemeinde eine Ferienbetreuung an der 
Grundschule Zaberfeld für Grundschulkinder der Grundschule Zaber-
feld anbieten. Die Kinder können vom 31.03.–09.04.2021 von 7.30 bis 
14.30 Uhr werktags betreut werden. In diesem Zusammenhang weisen 
wir darauf hin, dass die Anmeldung verbindlich ist. D. h. auch wenn Ihr 
Kind kurzfristig doch nicht an der Betreuung teilnehmen kann, muss die 
Gebühr bezahlt werden.
Anmeldeformulare erhalten Sie im Rathaus bei Frau Bäzner, Zimmer 1 oder 
bevorzugt auf unserer Homepage. Die Anmeldungen sind bis spätes-
tens 16.03.2021 in den Briefkasten der Grundschule einzuwerfen. 
Bei Rückfragen stehen Ihnen unsere Betreuungskräfte an der Schule oder 
Frau Bäzner im Rathaus zur Verfügung. Bitte denken Sie daran, Ihre Kin-
der rechtzeitig bei der Betreuungsperson, 07046/8849590 (Anschluss 
Betreuung Grundschule), zu entschuldigen, wenn sie kurzfristig doch 
nicht an der Ferienbetreuung teilnehmen können.
Bitte beachten Sie, dass sich das Angebot kurzfristig ändern kann, sofern es 
neue bzw. geänderte Vorgaben aufgrund der Corona-Pandemie gibt. Das 
Betreuungspersonal wird Sie ggf. informieren.
Nähere Informationen, Preise und Anmeldeformulare zur Betreuung an 
der Grundschule und Ferienbetreuung können Sie unserer Homepage 
entnehmen http://www.zaberfeld.de/website/de/leben-und-wohnen/
bildung-und-betreuung/kinderbetreuung
Gemeindeverwaltung und Schulleitung

Mutmachende Geste des Fördervereins Altenheim  
Zabergäu/Leintal e. V.
Im Jahr 2020 konnte man die Corona-Pandemie noch „außen vor lassen“, 
ab Anfang Januar hat das Virus jedoch leider bei den Bewohnern und 
Mitarbeiter*innen des Hauses Zabergäu gnadenlos zugeschlagen. So 
durchlebte das Haus in den vergangenen Wochen die schmerzhafteste 
Phase seiner 45-jährigen Geschichte mit viel Leid und Sorgen für Bewoh-
ner, Beschäftigte sowie Angehörige. Traurige Schicksale für Bewohner 
und Angehörige sowie eine durch Infektionen reduzierte Beschäftigten-
zahl prägten den Alltag in den vergangenen Wochen.
In dieser schweren und seelisch sehr belastenden Zeit haben sich die 
Verantwortlichen des Fördervereins, Rolf Kieser (1. Vorsitzender) und 
Irene Böhringer (Koordinatorin des ehrenamtlichen Besuchsdienstes), 
dazu entschieden, den 153 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Hau-
ses ein Dankeschön in Form von Pralinés zu überreichen und ihnen für 
die kommenden Wochen „von Herzen viel Kraft“ zu wünschen.
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Apothekennotdienst
Am Freitag, 5. März 2021 Telefon
Stromberg-Apotheke Zaberfeld, Weilerer Straße 6 07046/930123
Am Samstag, 6. März 2021
Rosen-Apotheke Eppingen, Brettener Straße 36 07262/1858
Am Sonntag, 7. März 2021
Schloss-Apo., Schwaigern, Marktplatz 7  07138/810620
Am Montag, 8. März 2021
Engel-Apotheke Eppingen, Bismarckstraße 4 07262/1888
Am Dienstag, 9. März 2021
Rathaus-Apo. Massenbachhausen, HN Str. 41 07138/7666
Am Mittwoch, 10. März 2021
Schloss-Apo. Flehingen, Samuel-Friedrich-Sauter-Str. 2 07258/7490
Am Donnerstag, 11. März 2021
Apotheke am Karlsplatz, Eppingen, Am Karlsplatz 5 07262/6760

Alters- und Ehejubilare
Es feiert Geburtstag:
Am Samstag, 6. März 2021:
Frau Ursula Köhler den 70. Geburtstag
Den Altersjubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen weiterhin Ge-
sundheit und Wohlergehen. Glückwunsch auch an all diejenigen, die nicht im 
Amtsblatt genannt werden dürfen oder keine Veröffentlichung wünschen.

Jahresmeldung für 2020 
prüfen: Bares Geld für die 
Rente

Im Laufe des ersten Quartals 2021 sollten Beschäftigte von ihren 
Arbeitgebern die Jahresmeldung für 2020 bekommen. Aus die-
ser Jahresmeldung geht hervor, wie lange die Arbeitnehmer be-
schäftigt waren und was sie verdient haben. Sie ist ein wichtiges 
Dokument für die Rentenversicherung, weil aus diesen Daten 
die spätere Rente berechnet wird. Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg rät deshalb, alle Angaben genau zu 
prüfen und die Jahresmeldung gut aufzubewahren.
Wichtig sind Name, Geburtsdatum, Anschrift, Versicherungs-
nummer, Dauer der Beschäftigung und Bruttoverdienst. Wer 
Fehler entdeckt, sollte sich umgehend an den Arbeitgeber oder 
die Krankenkasse wenden und die Jahresmeldung berichtigen 
lassen. Denn fehlerhafte Angaben können bares Geld kosten 
und eine zügige Berechnung der späteren Rente erschweren.

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefall
Am 22.02.2021 in Zaberfeld-Leonbronn
Hilda Schüle, geb. Haug

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Heilbronn 
informiert

Annahme von Rasenschnitt und Laub – ab 
Samstag, 13. März auf den Häckselplätzen
Ab 13. März können Privatanlieferer wieder Rasen-
schnitt und Laub aus Hausgärten kostenfrei auf den 
Häckselplätzen des Landkreises Heilbronn abgeben. 
Das Material wird bis einschließlich Dezember in 
Containern oder Anhängern angenommen. Eine An-
lieferung ist auf 0,5 m³ begrenzt.
Mit der Biotonne werden neben Rasenschnitt und 

Laub auch andere Gartenabfälle ab Haus eingesammelt. Eine Jahres-
marke für die 60 l-Biotonne kostet im Landkreis Heilbronn nur 18 €!
Außerdem sind 60 l-Säcke für Gartenabfälle bei den Verkaufsstellen 
für Müllmarken erhältlich. Die Säcke kosten 1,50 € und können bei der 
Abfuhr der Biotonne bereitgestellt werden. Ansonsten können Garten-
abfälle auch im eigenen Garten fachgerecht kompostiert und dadurch 
wirtschaftlich und ökologisch sinnvoll verwertet werden.
Für Fragen steht Ihnen die Abfallberatung des Landkreises unter der Ruf-
nummer 07131/994-560 zur Verfügung.

Das Finanzamt Heilbronn informiert
Verwaltungstechnische Umsetzung des Gesetzes zur Rückführung 
des Solidaritätszuschlags
Ab Beginn des Jahres 2021 entfällt der Solidaritätszuschlag für die meis-
ten Einkommensteuerpflichtigen. Er wird nur noch erhoben, wenn die 
festzusetzende Einkommensteuer als Bemessungsgrundlage des So-
lidaritätszuschlags den Betrag von 16.956 Euro bei Einzelveranlagung 
bzw. 33.912 Euro bei Zusammenveranlagung übersteigt. Oberhalb die-
ser Grenzen liegt eine „Milderungszone“, in der der Solidaritätszuschlag 
schrittweise an den vollen Satz von 5,5 % herangeführt wird. Mit der 
Milderungszone wird verhindert, dass bei Personen, deren Einkommen-
steuerschuld z. B. nur um wenige Euro über der Freigrenze liegt, gleich 
der volle Solidaritätszuschlagsatz zur Anwendung kommt.
Die geschilderte Rechtslage gilt ab Anfang des Jahres 2021 und damit 
auch für die entsprechenden Vorauszahlungen. In einzelnen Fällen konn-
ten die Vorauszahlungen zum Solidaritätszuschlag in der Übergangszeit 
von der alten zur neuen Rechtslage ab dem Jahr 2021 noch nicht voll-
ständig angepasst werden. Um sicherzustellen, dass bei Steuerpflichti-
gen, die Vorauszahlungen zur Einkommens-teuer und zum Solidaritäts-
zuschlag leisten, zum nächsten Vorauszahlungstermin am 10. März 2021 
keine Vorauszahlungen auf den Solidaritätszuschlag festgesetzt sind, 
werden in Baden-Württemberg in einem ersten Schritt in den betroffe-
nen Fällen die Vorauszahlungen für den Solidaritätszuschlag für 2021 auf 
0 Euro herabgesetzt. Hierzu erhalten alle Betroffenen sog. Abrechnungs-
mitteilungen.
In einem zweiten Schritt erfolgt in Fällen der „Milderungszone“ eine 
Neufestsetzung der Vorauszahlungen für den Solidaritätszuschlag. Der 
für das gesamte Jahr errechnete Solidaritätszuschlag wird dabei auf die 
Vorauszahlungen der folgenden drei Quartale des Jahres 2021 verteilt. 
Diese Neufestsetzungen werden mit Hochdruck durchgeführt.
Die Vorauszahlungen für das Jahr 2021 werden mit der Einkommen-
steuerfestsetzung für das Jahr 2021 auf das endgültige Ergebnis ange-
rechnet und haben somit nur einen vorläufigen Charakter. Dabei kann es 
abhängig vom jeweiligen Einzelfall zu Erstattungen oder Nachzahlungen 
kommen.
Eine Anfrage oder ein Antrag durch die Bürgerinnen und Bürger ist nicht 
notwendig. Allerdings sollten diejenigen, die die Vorauszahlungen per 
Auftrag überweisen, den Eingang der o. g. Abrechnungsmitteilungen 
abwarten und überprüfen, um den Überweisungsbetrag gegebenenfalls 
anpassen zu können.

Agentur für Arbeit informiert
Rund um die Uhr nachvollziehbar und transparent – den Antrag 
auf Arbeitslosengeld online im Blick behalten
Während der Corona-Pandemie haben Kundinnen und Kunden vermehrt 
die Online-Angebote der Bundesagentur für Arbeit (BA) genutzt und ins-
besondere Anträge auf Arbeitslosengeld digital eingereicht. Ein zusätzliches 
eService-Angebot unterstützt darin, den Bearbeitungsstand des Arbeitslo-
sengeldantrags I online einzusehen.
Die BA hat die persönlichen Kontakte mit Kundinnen und Kunden seit 
Ausbruch der Corona-Krise aus Gesundheitsschutzgründen stark ein-
geschränkt. Kundenanliegen werden seitdem überwiegend telefonisch 
oder online geklärt.
Dies spiegelt sich auch in den stark gestiegenen Nutzungszahlen der 
eServices wider. Insbesondere die online eingereichten Anträge auf 
Arbeitslosengeld verzeichneten im Jahr der Corona-Pandemie einen 
neuen Rekord. Im Jahr 2020 wurden alleine 1,4 Millionen Online-An-
träge auf Arbeitslosengeld gestellt. Das sind erstmals mehr als die Hälfte 
(52 Prozent) aller Anträge auf Arbeitslosengeld.
Der Prozess der Antragstellung wird transparenter
Die zusätzliche Serviceleistung besteht darin, dass Kundinnen und Kunden 
den Status des online gestellten Antrags auf Arbeitslosengeld ab sofort 
einsehen können. Wenn Unterlagen fehlen, werden sie automatisch darauf 
aufmerksam gemacht und gebeten, die Unterlagen digital nachzureichen.
Jeder Blick ins Online-Portal erspart damit einen potenziellen Anruf in den 
Service-Centern. Davon profitieren auch die Beschäftigten der BA. Sie müs-
sen weniger telefonische Anfragen beantworten und haben mehr Zeit für 
individuelle Beratungs- und Vermittlungsgespräche zur Verfügung.

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg informiert
Kann das zurück? Verbraucherzentralen starten kostenlosen 
Umtausch-Check
• Neuer Online-Service bietet Infos rund um Rückgabe, Garantie und Ge-

währleistung bei online oder stationär gekauften Produkten
• Verbraucher*innen erhalten eine kostenlose erste Einschätzung zur 

Rechtslage in ihrem Fall
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Im weiter andauernden Lockdown boomt der Online-Handel. Möchten Ver-
braucher*innen dort erworbene Produkte umtauschen, zurückgeben oder 
reparieren lassen, stehen sie vor zahlreichen rechtlichen Fragen. Abhilfe 
schafft ab sofort der neue Umtausch-Check der Verbraucherzentralen auf 
www.umtausch-check.de. Das kostenlose Online-Tool bietet eine erste recht-
liche Einschätzung zum individuellen Fall.
Kann ich das zurückgeben? Viele Verbraucher*innen kennen das: Die 
online bestellte Hose sah im Shop viel schöner aus und gefällt nun doch 
nicht oder das kürzlich gekaufte Smartphone geht plötzlich kaputt. Laut 
einer repräsentativen Umfrage hat fast jeder zweite Verbraucher in den 
letzten drei Jahren mindestens einen defekten Artikel reklamiert. Die Be-
fragung zeigt allerdings auch, dass Betroffene häufig nicht oder nicht 
genau wissen, welche Rechte ihnen zustehen.
Für solche Fälle haben die Verbraucherzentralen den Umtausch-Check 
entwickelt. „Auf der Seite erhalten Verbraucher*innen nach Eingabe 
einiger Informationen jederzeit eine kostenlose erste Einschätzung zur 
Rechtslage in ihrem Fall“, sagt Oliver Buttler von der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg. So verrät der Check zum Beispiel, ob ein Käufer die 
vor drei Wochen online bestellte Jogginghose noch zurückgeben kann 
oder nicht.
Auch abseits von online bestellter Ware deckt das Tool Fragen rund um 
Garantie und Gewährleistung ab. Geht beispielsweise die im Ladenge-
schäft erworbene Waschmaschine kaputt, erhalten Nutzer*innen auch 
hierfür rechtliche Erstinformationen und bei Bedarf Vorlagen für einen 
Brief an den Verkäufer oder Hersteller, mit dem sie ihre Rechte geltend 
machen können.
„Bleiben nach der Nutzung des Checks noch Fragen offen, hilft die Ver-
braucherzentrale vor Ort weiter“, so Buttler. Und wer sich ganz allgemein 
einen Überblick über die Unterschiede zwischen Rückgabe, Garantie und 
Gewährleistung verschaffen möchte, kann das ebenfalls auf www.um-
tausch-check.de mit Hilfe einer interaktiven Grafik tun. Die Grafik steht 
Journalisten zur freien Verfügung.

AOK Baden-Württemberg informiert
Zahlreiche Menschen mit Hörschäden im Raum Heilbronn
Die Weltgesundheitsorganisation hat den 3. März zum „Welttag 
des Hörens“ deklariert
Die Fähigkeit zu hören hat eine große Bedeutung für Kommunikation 
und Orientierung. Sowohl Schwerhörigkeit als auch Tinnitus sind in 
Deutschland weit verbreitet. Laut Robert-Koch-Institut sind rund 60 % 
der Bevölkerung zumindest zeitweise davon betroffen. Im Stadt- und 
Landkreis Heilbronn wurden im Jahr 2019 insgesamt 9.089 AOK-Ver-
sicherte wegen Hörschäden ärztlich behandelt, in Baden-Württemberg 
waren es 249.955. In den vergangenen fünf Jahren stieg die Zahl der 
Betroffenen kontinuierlich an.

Wer schlecht hört, sollte einen Arzt aufsuchen, damit die Ursache festgestellt wird und eine Therapie 
eingeleitet werden kann.  Foto: AOK

Die Ursachen und Formen der Beeinträchtigung sind vielfältig. In 
Deutschland ist etwa jeder 7. Erwachsene dauerhaft betroffen, in der 
Altersgruppe ab dem 65. Lebensjahr ungefähr jeder Zweite, so das RKI. 
Schätzungen zufolge leiden zwischen 17 und 20 Millionen Deutsche an 
einer verminderten Hörfähigkeit, und die Zahl nimmt weiter zu, vor allem 
bei jungen Menschen. Schwerhörigkeit kann sowohl eine Alterserschei-
nung als auch Folge einer Erkrankung oder übermäßiger Lärmbelastung 
sein. Lärmschwerhörigkeit ist in Deutschland die häufigste Berufskrank-
heit.
Im Jahr 2019 wurde in Heilbronn 1.255 AOK-Versicherten ein Hörgerät 
verordnet. In Baden-Württemberg waren es 34.890.
Früherkennung ist sehr wichtig für den Therapieerfolg. Das gilt ins-

besondere für Kinder, denn die allgemeine geistige und vor allem die 
Sprachentwicklung setzen normales Hörvermögen voraus. Die Aktion 
„Frühkindliches Hören“ der Deutschen Kinderhilfe geht von zwei bis drei 
Kindern mit Hörstörung pro 1.000 Geburten aus, d. h. unter etwa 415 
Neugeborenen findet sich ein schwerhöriger Säugling. Bei den Frühge-
burten liegt die Rate deutlich höher.
Neben dem eigentlichen Hörtest kann durch eine ausführliche Befra-
gung herausgefunden werden, wie es um Ihre Ohren steht. Gab es einen 
bestimmten Auslöser für die Verringerung des Hörvermögens oder lei-
det der Patient unter anderen Symptomen oder Nebenerkrankungen? 
Wer eine Kostenübernahme oder Zuschüsse durch seine Krankenkasse 
wünscht, für den ist der Gang zum Facharzt unumgänglich. Denn nur 
dieser kann eine gültige Bescheinigung über einen Hörverlust ausstellen.
• Fragen zu den Themen Hörgeräte und Kostenübernahme beantwor-

tet die Leiterin des Competencecenters Hilfsmittel der AOK Heilbronn 
Franken, Andrea Burkert. Sie ist am Mittwoch, 3. März, von 9 bis 13 
Uhr, unter der Rufnummer 09341/940265 erreichbar.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten  
und Gartenbau informiert
Alterskasse: Leichter zum Beitragszuschuss ab 1. April
Damit mehr Versicherte eine höhere Chance auf einen Zuschuss zu ihrem 
Alterskassenbeitrag haben, werden die hierfür geltenden Einkommens-
grenzen ab 1. April 2021 angehoben.
Ab 1. April 2021 erhalten Beitragszahler einen Zuschuss, wenn ihr Ein-
kommen unter 23.688 Euro (unverheiratet) oder unter 47.376 Euro (ver-
heiratet) für die westlichen Bundesländer sowie unter 22.428 Euro bzw. 
44.856 Euro für die östlichen Bundesländer liegt. Der Beitrag kann so um 
maximal 60 Prozent reduziert werden.
Antragstellung
Mitglieder der LAK, die künftig einen Zuschussanspruch aufgrund der 
neuen Einkommensgrenzen haben werden, sollten einen Antrag frühes-
tens ab März – spätestens aber bis Ende Juli 2021 – stellen. So kann der 
Zuschuss ab 1. April gewährt werden. 
Geht der Antrag später ein, gewährt die LAK den Zuschuss ab dem Ka-
lendermonat des Antragseingangs, sofern alle weiteren Voraussetzun-
gen vorliegen. 
Das Antragsformular kann im Internet unter www.svlfg.de/beitragszu-
schuss abgerufen werden. Anträge können auch online über das Versi-
chertenportal der SVLFG unter www.svlfg.de/meine-svlfg-digital gestellt 
werden. Hierfür ist eine einmalige Registrierung erforderlich.
Welches Einkommen zählt?
Wie bisher ist das landwirtschaftliche und außerlandwirtschaftliche Ein-
kommen aus dem Steuerbescheid ausschlaggebend dafür, ob ein Zu-
schussanspruch besteht oder nicht. Ausnahme: Wird das Einkommen aus 
Land- und Forstwirtschaft nach § 13a Einkommensteuergesetz ermittelt, 
berechnet die LAK dies mit Hilfe des Wirtschaftswertes und der Arbeits-
einkommensverordnung Landwirtschaft. Erwerbsersatzeinkommen wird 
ebenfalls berücksichtigt. 
Das sind zum Beispiel Arbeitslosengeld, Krankengeld oder Renten. Ist 
der letzte Steuerbescheid älter als vier Jahre oder liegt noch keiner vor, 
ist das Einkommen des vorvergangenen Jahres maßgeblich und wird von 
der LAK erfragt.

Einladung zum Online-Forum Blühender 
Naturpark
Der Naturpark lädt Sie herzlich zum Forum Blühen-
der Naturpark am Freitag, den 26. März von 10 bis 
ca. 13.00 Uhr ein. Aufgrund der Corona-Pandemie 
findet das Forum als Online-Veranstaltung statt. Das 
diesjährige Forum richtet sich an Unternehmen, Na-

turparkgemeinden und interessierte Privatpersonen. Thematisiert wer-
den Projekthintergründe und Umsetzungsmöglichkeiten auf dem Be-
triebsgelände und innerhalb der Kommune. Welche Erfahrungen wurden 
in den Gemeinden gesammelt? 
Wie ist der aktuelle Stand der Projektflächen im Naturpark und wie sieht 
das Projektjahr 2021 aus? Sie möchten Ihr Betriebsgelände naturnah 
gestalten? Biodiversitätsberater Dr. Philipp Unterweger referiert zu Um-
setzungsmöglichkeiten der naturnahen Gestaltung auf Unternehmens-
flächen. 
Die Umweltreferenten Thomas Lehenherr und Jens Wehner werden das 
deutschlandweit bekannte, breit aufgestellte Biodiversitätskonzept ihrer 
Stadt Bad Saulgau vorstellen. 
Nach den Fachvorträgen besteht bei einer anschließenden Diskussion 
die Gelegenheit, sich intensiver über die einzelnen Schwerpunkte zu in-
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formieren und auszutauschen. Eingeladen sind ausdrücklich auch bereits 
am Projekt beteiligte Naturparkgemeinden. Das Forum findet vorbehalt-
lich der Bewilligung von Fördermitteln statt. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Der Naturpark bittet um formlose Anmeldung per E-Mail an: m.volz@
naturpark-stromberg-heuchelberg.de.
Nähere Informationen zum Blühenden Naturpark finden Sie unter www.
naturpark-sh.de oder bei Ansprechpartnerin Marlene Volz (m.volz@na-
turpark-stromberg-heuchel-berg.de).

Mitteilungen der Schulen

Katharina-Kepler-Schule Güglingen
Schulanmeldung Klasse 5 an der Katharina-Kepler-Schule
Die Katharina-Kepler-Schule können Sie über unsere Homepage: www.
kks-gueglingen.de kennenlernen oder Sie vereinbaren einen Termin oder 
Sie rufen uns unter der Nummer: 07135/98260 an und wir starten eine 
Onlineführung mit Ihnen und Kind.
Die Anmeldung findet in diesem außergewöhnlichen Jahr im Zeitraum 
von Montag, 08.03. bis Donnerstag, 11.03. statt. Wir bieten Ihnen fol-
gende Wege zur Anmeldung und helfen Ihnen gerne weiter.
So erhalten Sie die Anmeldeformulare:
->  Rufen Sie uns an unter 07135/98260 und wir schicken Ihnen die For-

mulare zu oder
->  Sie können von unserer Homepage: www.kks-gueglingen.de die For-

mulare herunterladen.
Diese Abgabemöglichkeiten gibt es:
– E-Mail: sekretariat@kks-gueglingen.de oder
– Einwurf in unseren Briefkasten am Seiteneingang oder
– Sie schicken uns ein Fax: 07135/98268 oder
– Sie schicken die Formulare an folgende Adresse: Katharina-Kep-
ler-Schule Grund- und Werkrealschule, Weinsteige 35, 74363 Güglingen;
Bitte legen Sie eine Kopie der Geburtsurkunde, die Grundschulempfeh-
lung und einen Masern-Impfnachweis bei. Nach Erhalt der Anmeldung 
schicken wir Ihnen den Fahrkartenantrag sowie den Mensaantrag zu.
Mit freundlichen Grüßen
Jutta Odenwald, Schulleitung

Anmeldung an den weiterführenden Schulen
Die Anmeldung an den weiterführenden Schulen steht bevor.
Wir haben Ihnen die wichtigsten Informationen zum diesjährigen An-
meldeverfahren zusammengestellt.
Anmeldetermine: Montag, den 8. März 2021 bis Donnerstag, den 11. 
März 2021
Sie können Ihr Kind in diesem Jahr auf unterschiedliche Arten an den 
weiterführenden Schulen anmelden.
Bitte entnehmen Sie die Möglichkeiten der nachstehenden Tabelle.

Schule
Telefonische Einzelter-
minvergabe/Unterstüt-
zung bei Fragen

Anmeldung 
per E-Mail oder 
 Kontaktformular 
auf der Homepage

Zusenden auf dem 
Postweg oder per Fax 
oder Einwurf Brief-
kasten der Schule

Katharina-Kepler- 
Schule 
Grund- und Werkreal-
schule 
07135/98260

www.kks-gueglin-
gen.de oder sekre-
tariat@kks-gueg-
lingen.de

Katharina-Kepler- 
Schule 
Weinsteige 35
74363 Güglingen
Briefkasten beim 
 Seiteneingang 
Fax: 07135/98268

Realschule  
Güglingen 
07135/9362290

www.rs-gueglin-
gen.de oder info@
rs-gueglingen.de

Realschule Güglingen 
Wilhelm-Arnold-Platz 1 
74363 Güglingen 
Briefkasten beim Ein-
gang 1 
Fax: 07135/93622919

Zabergäu-Gymnasium 
Brackenheim 
07135/982911 oder 
-982912

www.zagy- 
brackenheim.de

Zabergäu-Gymnasium 
Brackenheim
Hirnerweg 15
74336 Brackenheim 
oder Einwurf in den 
Briefkasten der Schule 
(bis Do., 11.03.2021, 
17 Uhr)

Theodor-Heuss-Schule 
Gemeinschaftsschule 
07135/982941

www.ths-bracken-
heim.de oder info@
ths-brackenheim.
schule.bwl.de

Theodor-Heuss-Schule 
Am Schulzentrum 10 
74336 Brackenheim 
Briefkasten: beim 
Notausgang 
Fax: 07135/982949

Zur Anmeldung muss der Schule vorliegen:
– Grundschulempfehlung Blatt 3 und 4
– Schulanmeldebogen der Schule
– Geburtsurkunde Ihres Kindes
– Nachweis Masernschutz
Die notwendigen Unterlagen (z. B. Schulanmeldebogen) finden Sie auf 
der Homepage der jeweiligen Schule zum Herunterladen.
Gez.
Annegret Doll, Klaus Pfeil, Michael Kugel, Belinde Schimmel-Hack

Neue Musikschule Eppingen e. V.
Nachruf Klaus Stezenbach
Die Lehrer und die Vorstandschaft der Neuen Musikschule trauern um 
Klaus Stezenbach, der am 19. Februar, kurz nach seinem 65. Geburtstag, 
nach längerer Krankheit verstorben ist. Die Beerdigung ist am Freitag, 
5. März, um 15.00 Uhr auf dem Friedhof in Bretten. Klaus Stezenbach 
war Gitarrenlehrer und unterrichtete von 1983–1995 an der Jugend-
musikschule Eppingen, danach an der Jugendmusikschule Bretten und 
von 2005 bis 2014 an der Neuen Musikschule Eppingen. Mit großem En-
gagement wirkte er bei vielen Auftritten und Konzerten der Musikschu-
len mit. Auch bei Festen, wie dem Peter und Paul Fest in Bretten oder 
dem Altstadtfest in Eppingen, war er mit seiner Kraichgau Ceilidh Band 
immer dabei. Musikalisch dem Folk/Folk-Rock verschrieben, spielte er 
mit seiner Band mehrere CDs ein und wurde mit verschiedenen Preisen 
ausgezeichnet. Ebenso hat er bei den CD-Aufnahmen vom Flötenkreis 
Rosmarie Weil mitgewirkt. Sein hervorragendes musikalisches Können 
war gepaart mit zuverlässlicher Kollegialität. Mit viel Energie motivierte 
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er seine Schüler und alle, die mit ihm zusammen musizierten. Krank-
heitsbedingt schied er zum Jahresende 2014 an der Neuen Musikschu-
le aus. Doch beim Jubiläumskonzert „20 Jahre Neue Musikschule“ am  
22. März 2020 hätte er nochmal mitgewirkt. Leider musste dieses Kon-
zert wegen der Corona-Maßnahmen abgesagt werden. Er hinterlässt 
eine große Lücke und wird allen in guter Erinnerung bleiben.

Außenstellenleitung: Doris Petzold, Tel. 07135/9318671, Fax: 10857
E-Mail: zaberfeld@vhs-unterland.de, Internet: www.vhs-unterland.de

in Zaberfeld

Noch eine Woche Lockdown an der VHS
Der Lockdown für VHS-Kurse in Präsenz zieht sich vorläufig noch bis zum 
7. März hin. Wir informieren alle TeilnehmerInnen umgehend über die 
Beginnzeiten der Frühlings-/Sommerkurse, sobald diese feststehen.
Der Vortrag zum Thema Insektensterben mit Dr. Wilhelm Stark geplant 
am Mi., 17.03. wird auf den Herbst verschoben.

Werden Sie klimafit
Die Auswirkungen des Klimawandels betreffen auch Deutschland: ver-
mehrte Hitzetage über 30 Grad, Dürren, Starkniederschlagsereignisse, 
ansteigender Meeresspiegel ...
Klimaschutz und Klimaanpassung sind zentrale Aufgaben der Kommunen. 
Um diese Aufgaben wahrnehmen zu können, braucht es Bürgerinnen 
und Bürger, die sich gemeinschaftlich engagieren, mit den Hintergrün-
den vertraut machen und wissen, wie sie sich in ihrem persönlichen Um-
feld anpassen und schützen können. Diese Informationen vermittelt der 
innovative Kurs „Klimafit“ im blended learning Format. An 6 Kursaben-
den geht es um die wissenschaftlichen Grundlagen zum Thema Klima 
und Klimawandel. Der Fokus liegt auf den Veränderungen, die der Klima-
wandel in Deutschland und unserer Region bewirkt. Darüber hinaus will 
der Kurs Anregungen zum gemeinsamen Handeln und effektiven Klima-
schutz geben. Entwickelt wurde das Kurskonzept vom WWF Deutschland 
und dem Helmholtz-Forschungsverbund Regionale Klimaänderungen 
(REKLIM). Gefördert wird das Projekt durch die Robert-Bosch- u. die 
Klaus-Tschira-Stiftung. Die erfolgreiche Teilnahme wird mit einem Zerti-
fikat ausgezeichnet.
In Koop. mit dem Landratsamt Heilbronn und der Klimaschutzmanagerin 
Alin Rösch. Dozentin: Annette Salles
Beginn: Mi., 24.03., 14.04., 5.05., 9.06., 18:00-21:00 Uhr
Veranstaltungsort wird nicht VR Mediothek sein. Der Ort wird noch be-
kannt gegeben.
Online: Mi., 21.04. und Di., 18.05., 18:00–19:30 Uhr
5-20 TN, 20,- € Kurs-Nr. 21110402GG – Es sind noch 5 Plätze frei.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinden 
Zaberfeld – Michelbach

Tel. 07046/2132, Fax 07046/930269
E-Mail: Pfarramt.zaberfeld-michelbach@elkw.de
www.kirche-zaberfeld.de oder www.kirche-michelbach.de

Pfarrer Hartmut Kraft, Lerchenstraße 2/2, 74374 Zaberfeld

Ö�nungszeiten Pfarramt: Montags und donnerstags 9 bis 12 Uhr
Wochenspruch:
Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht geschickt 
für das Reich Gottes.  Lukas 9,62
Weltgebetstag am 5. März 2021 aus Vanuatu

Ein Gebet wandert über 24 Stunden lang um 
den Erdball und verbindet Frauen in mehr als 
150 Ländern der Welt miteinander!
Am Freitag, 5. März 2021, feiern wir in aller 
Welt den Weltgebetstag, in diesem Jahr ge-
staltet von Frauen aus Vanuatu. Das ist ein 
kleines Land im Pazifischen Ozean, das aus 83 
Inseln besteht. Das Südseeparadies droht auf-
grund des steigenden Meeresspiegels und der 
immer mächtigeren Wirbelstürme zerstört zu 
werden. 

Die Frauen aus Vanuatu fragen daher: Worauf 
bauen wir?
In Zaberfeld gibt es in diesem Jahr keinen Gottes-
dienst am Freitagabend.
Wir werden das Thema und Teile der Liturgie in 
den Gottesdiensten in Michelbach und Zaberfeld 
am nächsten Sonntag aufnehmen.
Außerdem wird am Freitag um 19 Uhr ein Gottes-

dienst auf Bibel TV ausgestrahlt. Auch die Frauen aus Hausen feiern Got-
tesdienst und stellen ihn ins Netz. Auf der Seite www.kirche-hausen.de 
finden Sie sowohl den Gottesdienst als auch Hinweise zu einem Klima.
Stationen.Weg .
Sonntag, 7. März 2021 – Okuli
  9:15 Uhr   Gottesdienst in Michelbach mit Pfr. Kraft zum Weltgebets-

tag
10:30 Uhr  Gottesdienst in Zaberfeld mit Pfr. Kraft zum Weltgebetstag
Die Liturgie wurde dieses Jahr von Frauen aus Vanuatu einem kleinen 
Land im Pazifischen Ozean erstellt. Das Opfer beider Gottesdienste 
kommt Frauen- und Mädchenprojekten in Vanuatu zugute. Seit 1975 
konnten durch Kollekten des Weltgebetstages über 6.000 Projekte in 
rund 150 Ländern weltweit mit über 76 Millionen Euro unterstützt wer-
den.
Die Gottesdienste finden unter Beachtung der bekannten Hygienemaß-
nahmen statt! Bitte tragen Sie während des Gottesdienstes eine medi-
zinische Mund-Nasenschutzmaske und es darf leider nicht mitgesungen 
werden.
Donnerstag, 11. März 2021
19:00 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindezentrum
Vorschau
Passions- und Osterweg

Die Kinderkirche beginnt in Zaberfeld wieder ab 
Sonntag, 14. März um 10:30 Uhr im Gemeindezen- 
trum. Wir planen einen Passions- und Osterweg, der 
an den Osterfeiertagen mit einem Spaziergang be-
gangen werden kann. Dazu suchen wir noch Ehren-
amtliche, Erwachsene und Jugendliche, die sich 
gerne kreativ an einzelnen Stationen mit einbringen 
können oder möchten. Wer Lust hat mitzumachen, 
darf sich gerne bei Sonja Böhringer unter Tel. 2497 

melden. Wir freuen uns über eine rege Beteiligung.
Gottesdienste auch im Internet:
Ab sofort sind unsere Gottesdienste bis auf Weiteres auf audio und video 
ab Sonntagabend auf unserer Homepage einsehbar unter:
www.kirche-michelbach.de oder www.kirche-zaberfeld.de.
Wir freuen uns, wenn Sie auch dieses Angebot nutzen. Gerne dürfen Sie 
uns Ihre Kommentare dazu per E-Mail oder Telefon mitteilen an pfarr-
amt.zaberfeld-michelbach@elkw.de oder Tel. 07046/2132.

Evangelische Kirchengemeinden 
Leonbronn und Ochsenburg
Pfarrer Wolfram Niethammer
Kontakt: Ev. Pfarramt Leonbronn – Ochsenburg,
Friedhofstr. 35, Leonbronn, Tel. 07046/2156, Fax 07046/931793, 
E-Mail: Pfarramt.Leonbronn-Ochsenburg@elkw.de
Internet: www.kirche-leonbronn.de, www.kirche-ochsenburg.de
oder im Pfarramt II in Brackenheim, Tel. 07135/4606
Sonntag, 7. März 2021
10.30 Uhr  Gottesdienst in Ochsenburg (Pfr. Niethammer)
In Leonbronn bleibt die Kirche wegen Renovierungsarbeiten geschlos-
sen. Alle sind eingeladen nach Ochsenburg zum Gottesdienst.
Bitte tragen Sie während des Gottesdienstes eine medizinische Maske 
(OP-Maske oder FFP2) und halten Sie die Abstandsregelungen und Hygi-
enevorgaben ein. Es darf nicht gesungen werden.

Telefonseelsorge Heilbronn 
0800/1110111 

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de;
Wir sind für Sie da:

Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668, wilhelm.forstner@drs.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, claudia.weiler@drs.de;

Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304, 
stmichael.brackenheim@drs.de, Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr,
Di., 15–17.30 Uhr;

Gottesdienstankündigungen
Samstag, 6. März 2021 
18.30 Uhr   Eucharistie, Stockheim (Kantor*in I. Reistenbach-Bahm,  

S. Ginestra)
Sonntag, 7. März
  9.00 Uhr   Eucharistie, Michaelsberg (Instrumentalisten: U. Stellzig-Ull-

rich, Querflöte, V. Dieterle, Gitarre); 10.30 Uhr Eucharistie, 
Güglingen* (Kantorin H.Klooz)

Dienstag, 9. März 2021 
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 10. März 2021
18.30 Uhr  Gottesdienst „Folge 2“, Güglingen*
Freitag, 12. März 2021 
18.30 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 13. März 2021
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 14. März 2021
  9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg;
10.30 Uhr  Eucharistie, Brackenheim, Johanniskirche
Eine telefonische Anmeldung ist weiterhin Voraussetzung zur Teilnahme 
am Wochenend-Gottesdienst und für „Folge 2“. Bitte beachten Sie, dass 
Sie auch während des Gottesdienstes die vorgeschriebenen FFP2- oder 
OP-Masken tragen (bitte keine Alltags- oder Stoffmasken) und dennoch 
die Abstände zu anderen Personen halten.
*= Live-Übertragung auf unserem Youtube-Kanal.
Termine
Mittwoch, 10. März 
18.30 Uhr   Liturgie in der Fastenzeit „Folge 2“, Güglingen*. (begrenz-

te Plätze, Anmeldung) oder im Livestream. Anschließend 
findet jeweils ab 20.00 Uhr ein Austausch online via 
Zoom-Meeting statt. Einwahl über www.zoom.us und Mee-
ting ID: 329 673 8374

Weltgebetstag am 5.März aus Vanuta
Der überkonfessionelle Gottesdienst wird am 5. März um 19 Uhr auf Bi-
bel-TV gesendet und ist unter www.weltgebetstag.de zugänglich.
Aktion Hoffnung 2021 Kleider spenden – Entwicklung stärken
Gefüllte Säcke können bis zum 20. März 2021 in unseren Kirchen oder 
jeweils samstags von 10.00 bis 14.00 Uhr im Gemeindehaus Bracken-
heim abgegeben werden.
Pilgerreise nach Assisi mit Stationen in Umbrien und im Veneto
Auf den Spuren des Heiligen Franziskus und der Heiligen Klara machen 
wir uns zu einer Pilgerreise vom 27.08.– 03.09.2021 auf. Perugia, Assisi, 
Foligno, Gubbio und Padua sind unsere Stationen. 
Geistliche Leitung: Oliver Westerhold und Claudia Weiler. Alle Infos und 
Anmeldemöglichkeit auf unserer Homepage (s. o.) in der Rubrik Gemein-
dereise.

Jehovas Zeugen, Versammlung Brackenheim
Hirnerweg 12, www.jw.org

Um unsere Mitmenschen und uns zu schützen finden während der Co-
vid-19-Pandemie keine Zusammenkünfte der Zeugen Jehovas in unseren  
Königreichssälen statt. Um Jehova Gott nahe bleiben zu können ist es 
sehr wichtig seine Nähe durch das Gebet und das Bibellesen zu suchen.
Unser wöchentliches Bibellesen: 4. Mose 9–10.
Aktuell auf www.JW.org.>Zur Erinnerung an den Tod Jesu – Wir laden 
Sie herzlich ein, die jährliche Feier zum Gedenken an den Tod von Jesus 
Christus zu besuchen. Dieses Jahr wird sie am Samstag, den 27. März 
abgehalten.
Jesus: „Tut dies immer wieder zur Erinnerung an mich“  (Lukas 22:19).
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Tel.: 07135/15531.
Internet: www.JW.org>Kontakt.

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeindes Gottes KdöR
Schafgasse 13, 74363 Güglingen-Frauenzimmern
Webseite: www.gegogue.de
Telefon 07046/8849601 oder 07135/13521
Sonntag, 7. März 2021
10:00 Uhr  Gottesdienst
Der Gottesdienst findet unter Einhaltung der derzeit gültigen gesetz-
lichen Bestimmungen der Corona-Verordnung des Landes Baden-Würt-
temberg statt.

VEREINSNACHRICHTEN

Kirchenchor und Liederkranz Michelbach e. V.   

Ausblick
Liebe Freunde des Gesanges, der Frühling steht vor der Tür und ist nicht 
mehr aufzuhalten, ob mit ihm auch wieder die Möglichkeit des gemein-
samen Singens einhergeht? So dies möglich sein sollte, wollen wir zu-
sammen mit der Dirigentin Nelli Holzki zu Ostern einen „Ad-Hoc-Chor“ 
starten. Es besteht dann für jeden der singen möchte die Möglichkeit, 
am Feitag zur 2-stündigen Chorprobe zu kommen und im darauffolgen-
dem Ostergottesdienst, mit vorherigem Einsingen, diesen musikalisch 
mitzugestalten. Alle Teilnehmer bekommen dann das Material – Noten 
und Tonaufnahme ihrer/seiner Stimmlage – und können sich am Sams-
tag nochmals selbstständig mit den Liedern beschäftigen. Voraussetzung 
ist, dass die Teilnehmerzahl zulässig ist und dass ohne Maske gesungen 
werden darf. Wir werden weitere Informationen hierzu rechtzeitig be-
kannt geben.
Wir wünschen allen einen kraftvollen, gesunden Start in den Frühling.

LandFrauen Ochsenburg

Weitere Online – Vorträge der Landfrauen
Liebe Landfrauen,
der nächste Online-Vortrag wartet auf euch. Anmelden könnt ihr euch 
direkt unter www.landfrauenbw.de/veranstaltungsthema/landes-
verband/. Anmeldeschluss ist wieder eine Woche vor Kursbeginn. Für 
Mitglieder entfallen die Teilnahmegebühren. Sehr gerne dürfen sich auch 
Gäste und Interessierte anmelden für einen Unkostenbeitrag von 10,00 €.
Donnerstag, 18. März 2021, 20:00 Uhr: „Säulen einer tragenden El-
tern-Kind-Beziehung“

Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld

Absage: Mitgliederversammlung des OGV Zaberfeld 
Liebe Mitglieder des OGV Zaberfeld, wie es leider schon zu erwarten 
war, müssen wir unter den gegebenen Umständen und dem immer noch 
bestehenden Versammlungsverbot auch unsere diesjährige für März ge-
plante Hauptversammlung auf unbestimmte Zeit verschieben. Wir wer-
den sobald wie möglich fristgerecht im Laufe des Jahres schriftlich dazu 
einladen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Informationen für künftige Veranstaltungen entnehmen Sie zum gegebe-
nen Zeitpunkt wieder aus dem Amtsblatt. Bis dahin wünschen wir Ihnen 
trotzdem eine gute Zeit! Bleiben Sie gesund! Ihr OGV Zaberfeld

NACHBARVEREINE

Eine Welt e. V. Oberes Zabergäu

Weltfrauentag am 8. März: Fairer Handel stärkt Frauen!
Die Förderung der Gleichberechtigung von Frauen gehört zu den inter-
nationalen Grundsätzen des fairen Handels. Im fairen Handel erhalten 
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Frauen einen gerechten Lohn für ihre Arbeit. Außerdem werden sie in 
Entscheidungsprozesse einbezogen und bei der Entfaltung ihrer Poten-
ziale gefördert – zum Beispiel durch Weiterbildungs- und Qualifizie-
rungsmaßnahmen. 
Fair-Handels-Unternehmen ermutigen Frauen, Positionen mit Entschei-
dungsverantwortung sowie Führungsrollen zu übernehmen. So erreichen 
laut einer Studie der World Fair Trade Organization (WFTO) Frauen, die 
in Fair-Handels-Unternehmen tätig sind mit einer 4mal so hohen Wahr-
scheinlichkeit eine Position in der obersten Führungsebene als in ande-
ren Unternehmen. Das Ergebnis: 52 % der Fair-Handels-Unternehmen 
(auch im globalen Süden!) werden von Frauen geführt!
Fair-Handels-Unternehmen leben so vor, wie in Zukunft Frauen in Füh-
rungspositionen gesellschaftliche Normalität werden. Unterstützen Sie 
diese Errungenschaft durch Kauf von Fairtrade-Artikel bei uns im „eine-
Welt-derLaden“ in Güglingen, Deutscher Hof!

PARTEIEN BERICHTEN

CDU-Ortsverband Oberes Zabergäu www.cdu-oberes-zabergäu.de

Webkonferenz mit Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-
Kraut
Einzelhändler im Gespräch mit der Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoff-
meister-Kraut und Dr. Michael Preusch am Donnerstag, 4. März 2021 von 
14.45 bis 15.45 Uhr. Interessierte Einzelhändler aus dem Wahlkreis Ep-
pingen können sich zu der Webkonferenz über die CDU-Kreisgeschäfts- 
stelle unter info@cdu-heilbronn.de anmelden.
Telefonsprechstunde mit Dr. Michael Preusch
Der CDU-Kandidat zur Landtagswahl und Kreisrat Dr. Michael Preusch 
bietet für Interessierte am kommenden Freitag, 05.03. von 16.00 Uhr 
eine Telefonsprechstunde auf der CDU-Kreisgeschäftsstelle an. Sie errei-
chen Dr. Preusch unter der Telefonnummer: 07131/98242-60.

SPD-Ortsverband Oberes Zabergäu
Sprechstunde mit Jens Schäfer
Ab sofort – immer dienstags von 18.00 bis 19.00 Uhr – bietet Jens Schä-
fer eine Sprechstunde an.
Erreichbar ist er unter 07262/6103333 oder per WhatsApp, seine Handy-
nummer lautet: 0171/5737436.
Wer lieber mailen möchte: Kontakt@jens-schaefer.com. Sein Spezialge-
biet ist Feuerwehr und günstiger Wohnraum.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Apfel-Karotten-Walnuss-Salat
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Sven Bach

Zutaten:
• 3 EL Apfelessig
• 30 ml Apfelsaft, naturtrüb
• Salz
• Pfeffer
• 2 EL Walnussöl
• 1 EL Honig
• 50 g Walnüsse
• 2 Äpfel (Golden Delicious)
• 200 g Karotten
• 50 g Parmesan

Hinweis: Für 2 Portionen

1. 3 EL Apfelessig und 30 ml Apfelsaft mit Salz und Pfeffer ver-
mengen (somit löst sich das Salz gut im Essig). 2 EL Walnussöl 

und 1 EL Honig hinzufügen und vermengen. 50 g Walnüsse 
grob hacken und in einer Pfanne ohne Öl leicht rösten – da-
nach in die Marinade geben.

2. Währenddessen die 2 Äpfel und 200 g Karotten reinigen. Bei 
den Äpfeln das Kerngehäuse entfernen. Karotten grob ras-
peln und die Äpfel halbieren, vierteln und aus den Vierteln 
dünne Spalten schneiden.

3. 50 g Parmesan, je nach Vorliebe, in grobe Streifen raspeln 
oder in feine Würfel schneiden.

4. Alle Zutaten in einer großen Schüssel mit der Marinade ver-
mengen.

Tipp:  Ein Mix aus hochwertigem Öl, Nüssen und dem Farbstoff der 
Karotte Carotin – somit sind Sie leistungsfähig im Arbeitsalltag.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Streuseltaler mit Birnen
Wie müssen Streuseltaler sein? Riesengroß! Wie noch? Fluffig! 
Und? Voll mit dicken Streuseln! Hier sind sie!

Zubereitungszeit: 3 Stunden
Schwierigkeitsgrad: mittel
Nährwert: Pro Stück: Kcal: 643, KJ: 2689, E: 11 g, F: 37 g, KH: 66 g
Rezeptautor/Rezeptautorin: Stina Spiegelberg

Zutaten

Für den Hefeteig:
• 300 g Weizenmehl (Type 550)
• 25 g Zucker
• 10 g frische Hefe
• 180 ml Haferdrink
• 1 Prise Salz
• 100 g Pflanzenöl

Für den Joghurt-Belag:
• 250 g Sojajoghurt
• 1 EL Zucker
• 1 Msp. Vanille, gemahlen
• 1 Birne

Für die Streusel:
• 50 g Weizenmehl (Type 550)
• 2 EL Zucker
• 50 g Margarine, weich
• 1 Prise Zimt
• 50 g Walnüsse, gehackt

Zubereitung
1. Für den Hefeteig in einer Rührschüssel Weizenmehl und Zu-

cker mischen, die Hefe hineinkrümeln. Den Haferdrink zuge-
ben und 2 Minuten auf niedriger Stufe mit dem Rührgerät 
mischen. Dann Salz und Pflanzenöl zugeben und weitere 6 
bis 8 Minuten bei mittlerer Stufe kneten. Den Hefeteig unter 
Spannung zur Kugel formen und zugedeckt bei Raumtem-
peratur 2 Stunden gehen lassen.

2. Den Backofen auf 190°C Ober-/Unterhitze vorheizen.  
Ein Backblech mit Backpapier auslegen.

3. Für den Joghurt-Belag in einer kleinen Schüssel Sojajoghurt, 
Zucker und Vanille mischen.

4. Den Hefeteig auf 5 Portionen aufteilen. Die Teiglinge jeweils 
zu Kugeln formen und auf einer bemehlten Arbeitsfläche zu 
flachen 15 cm großen Kreisen drücken. Jeweils 1 EL der Jo-
ghurt-Mischung darauf verteilen. Die Birne entkernen und in 
Scheiben auf die Taler legen.

5. Für die Streusel in einer kleinen Schüssel Weizenmehl, Zu-
cker, Margarine und Zimt mischen, dann die Walnüsse dazu 
geben. Die Streusel auf den Talern verteilen und im vorge-
heizten Backofen ca. 25 Minuten goldgelb backen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


